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Sitzungsvorlage

Federführend:
Bamberg Service

Beteiligt:

Vorlage- Nr:

Status:

Aktenzeichen:
Datum:
Referent:

VO/2023/6372-BS

öffentlich

20.02.2023
Thomas Beese

Behandlung des Antrags aus der Bürgerversammlung vom 19.01.2023:
Müllsituation am Adenauerufer und Weegmannufer
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

08.03.2023 Bau- und Werksenat Entscheidung

I. Sitzungsvortrag:

Im Rahmen der Bürgerversammlung am 19.01.2023 hat Herr Stefan Düring ausgeführt, dass die Müll-
situation am gesamten Adenauer Ufer bis über die Schleuse und bis Bug und das ganze Regnitzufer zu 
den beiden Bamberger Wassersport Vereinen desolat sei und er bat, kurzfristig für größere Müllbehäl-
ter zu sorgen.

Die vorgetragene Situation ist entstanden, da aufgrund von Vandalismus in der jüngsten Vergangen-
heit massive Sachbeschädigungen an öffentlichen Mülleimern beidseits der Regnitz vom Hain bis zum 
alten Hallenbad zu verzeichnen waren.

Entlang des Adenauer- und der Weegmannufers wurden insgesamt fünf Abfallbehältnisse und eine 
Dogstation mutwillig zerstört.

Eine Anzeige gegen Unbekannt und ein Presseaufruf brachten leider nicht den gewünschten Erfolg, 
sodass kein Verursacher ermittelt werden konnte.

Die zerstörten Ausstattungsgegenstände werden über den Bamberg Service wiederbeschafft und dann 
entlang des Adenauer- und des Weegmannufers aufgestellt.

II. Beschlussvorschlag:

1. Der Bau- und Werksenat nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

2. Der Antrag Nr. 22 aus der Bürgerversammlung am 19.01.2023 ist gemäß den Bestimmungen der 
Gemeindeordnung fristgerecht behandelt.

3. Der Bau- und Werksenat beauftragt Bamberg Service, den Antragsteller über diesen Beschluss zu 
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unterrichten.

III. Finanzielle Auswirkungen:

Der unter II. empfohlene Beschlussantrag verursacht 

1. keine Kosten 
x 2. Kosten in Höhe von  für die Deckung im laufenden Haushaltsjahr bzw. im geltenden Fi-

nanzplan  gegeben ist 
3. Kosten in Höhe von  für die keine Deckung im Haushalt gegeben ist. Im Rahmen der vom 

Antrag stellenden Amt/Referat zu bewirtschaftenden Mittel wird folgender Deckungsvor-
schlag gemacht: 

4. Kosten in künftigen Haushaltsjahren:  Personalkosten:  Sachkosten: 

Falls Alternative 3. und/oder 4. vorliegt:

In das Finanzreferat zur Stellungnahme.

Stellungnahme des Finanzreferates:

Anlage/n:

Verteiler:


